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KIR@GIENKASTELL IN BULKESÄI.
Ar einer Anhöhe über der Gemeinde BULKESCH im Kleinkokler Komitat erhebt sich das Kastell, welches durch

Renovierungen im XIX. Jahrhundert viel von seiner Ursprünglichkeit eingebüsst hat. So wie die Basteien in der Ring-

mauer modernisiert wurden, geschah es mit dem Schiff der Kirche, deren Turm vor bald 50 Jahren gebaut wurde. Der

Kirchenchor allein, mit dem Umlauf zur Verteidigung eingerichtet, bewahrt noch die einstige Bedeutung des Kastells für die
deutschen Ansiedlungen an der kleinen Kokel. Bulkesch besass das Recht des Blutbanns.

Siebenbürg.-Sächs. BURGEN u. KIRCHENKASTELLE. — Alle Rechte vorbehalten. in 2} Druck und Verlag von JOS. DROTLEFF, Inhaber: PETER DROTLEFF, Hermannstadt.


